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Fragestunde 

Im August 2010 wurde meine Interpellation betreffend behindertengerechten, 
hindernisfreien Zugang bei der Post 2, Postplatz Chur im Gemeinderat behandelt. 

Der Stadtrat weist in seiner Antwort darauf hin, dass das zuständige Departement 
bei der Post nochmals nachgefragt und versucht hat, diese zu einer baldigen 
behindertengerechten Erschliessung dieser Poststelle zu motivieren. Weiter teilt er 
mit, dass die Grundlagen für ein baureifes, bewilligungsfähiges Projekt geschaffen 
wurden, das in der Zwischenzeit seit ca. 2 Jahren vorliegt. 

Da bei der Post Chur 2 bis heute noch kein behindertengerechter, hindernisfreier 
Zugang realisiert wurde - welcher nicht nur für unsere behinderten Mitmenschen, 
sondern auch für ältere Menschen mit Gehhilfen und Eltern mit Kinderwagen hilfreich 
wäre - stellen sich nun folgende Fragen: 

1. Wie wurde der Brief des Departementes an die Post verfasst? 
Was genau wurde geschrieben? 

2. Wie sah die Antwort der Post auf dieses Schreiben aus? 

3. Wann kann mit der Realisierung des behindertengerechten, hindernisfreien 
Zugangs gerechnet werden? 

4. Welche allfälligen weiteren Möglichkeiten - auch rechtliche - bestehen, um 
den hindernisfreien Zugang zu erwirken? Ist der Stadtrat bereit, solche 
Schritte in die Wege zu leiten? 
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